
 

Deutsche Arbeitsgemeinschaft für 
Evangelische Gehörlosenseelsorge e.V. 

Kontakt: 

Geschäftsstelle der DAFEG 

Ständeplatz 18 

34117 Kassel 

Tel. : 0561/ 73 94 051 

Email: info@dafeg.de 

 

www.dafeg.de 

Mit dem internationalen Finderalphabet 

können Hörgeschädigte Namen, 

Fachbegriffe oder schwer zu schreibende 

Wörter „fingern“, also buchstabieren.  

 

Versuchen Sie es doch auch einmal! 
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Die DAFEG ist: 

 Die DAFEG ist der Dachverband für alle in 
der Gehörlosenseelsorge  Mitarbeitenden in 
der Ev. Kirche in Deutschland. 

 Die DAFEG hat die Aufgabe,  Verkündigung, 
Seelsorge, Unterricht und diakonische Arbeit 
mit und für Gehörlose sicher zu stellen. 

 Die DAFEG setzt sich für die Interessen und 
Rechte gehörloser Menschen ein. Ziel ist die 
gleichberechtigte Teilhabe der Gehörlosen 
am kirchlichen Leben. 

 Die DAFEG ermöglicht durch den Zusam-
menschluss aller Landeskirchen die Gemein-
schaft und Zusammenarbeit über landes-
kirchliche Grenzen hinaus. 

 Die DAFEG hilft bei Fragen zur Gehörlosen-
seelsorge weiter und vermittelt den Kon-
takt zu den nächstgelegenen Gehörlosen-
seelsorgerinnen und –seelsorgern vor Ort. 

 Die DAFEG unterstützt durch die Gehörlo-
senmission und mit Spenden der Gemeinden 
eine Hörgeschädigtenschule in Tansania. 

 Die DAFEG ist Mitglied im Diakonischen 
Werk und im  Deutschen Gehörlosenbund. 

 

 

Leitgedanken der DAFEG: 
 

Alle Menschen haben Anspruch darauf, dass ihnen 
die frohe Botschaft von Jesus Christus verkündet 
wird und dass ihnen die Worte der Bibel erklärt 
werden.  

Die evangelische Gehörlosenseelsorge bildet   
daher Gebärdensprachgemeinden für die          
gehörlosen Christinnen und Christen. Sie treffen 
sich zu Gottesdiensten und Veranstaltungen in 
Gebärdensprache.  

Denn sie finden in Ihrer hörenden Ortsgemeinde 
nicht das, was sie brauchen. Dort fehlen Angebote 
in Gebärdensprache. Die hörenden Nachbarn,   
Arbeitskolleginnen, die Verkäufer in den Ge-
schäften und andere können meistens keine      
Gebärdensprache. Aber auch Gehörlose möchten 
soziale Kontakte und Gemeinschaft. 

Daher fördert die Gehörlosenseelsorge auch die 
Teilhabe gehörloser Menschen an Angeboten der 
Evangelischen Kirche. 

Gehörlose Menschen brauchen beides:  

 sich mit anderen Gehörlosen zu treffen und 
auszutauschen;  

 zur (hörenden) Umwelt dazu gehören und 
sie mitgestalten. 

 

Die DAFEG bietet: 

  Aus- und Fortbildungsangebote für        
 Gehörlosenseelsorgerinnen und Gehör- 
 losenseelsorger und gehörlose Mitarbei-
 tende in den       Gehörlosengemeinden. 

  Fortbildungsangebote in religiöser Gebär
 densprache für Dolmetschende. 

  Veröffentlichungen 

-   zu religiösen Gebärden 
-   zu Gebärdenliedern und Gebeten 
-   von Bibeltexten in Gebärdensprache. 

  Stellungnahmen 

             zu Qualitätsstandards und Stellenbe-
 schreibungen in der Gehörlosenseelsorge 

     zu Möglichkeiten und Grenzen der Inklu-
sion und anderen aktuellen Themen . 

   Regelung der Kostenübernahme für     
 Gebärdensprachdolmetschende bei 
 Amtshandlungen - Taufe, Konfirmation, 
 Trauung, Beerdigungen - , die in          
 evangelischen hörenden Gemeinden 
 stattfinden. 

  Zugang für Mitglieder zu Predigten und 
 Materialien über das Internet. 


